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Elfte Szene .

Amrei. Johannes (reitet auf einem Schimmel hinten vorüber )

Johannes hält an).

Da iſt ja der Stall vom Rodelbauer !

Guten Morgen , ſchön ' s Jungferle ! Iſt dir was

g' ſchehn , daß du dein Köpfle ſo hängen läßt ?

Amrei blickt auf und gibt keine Antwort ) .

Johannes .

No , Jungferle , biſt ' leicht zu müd ' zur Antwortd

Amrei . Für unnütze Fragen bin ich zu müd ' !

0 H annes Guckt die Achſeln) .

So ſchweig halt , du grob ' s Jungferle ! Rüo , Schimmel !

( Er reitet ab. )

Amrei (ſeeyt auf und ſieht ihm nach) .

Jetzt iſt er fort . .
Warum gab ich ihm denn kein freundlich Wort —

Bin doch ſonſt nit ſo kurz und grobd

Weiß Sott , was mir heut ' im Kopf rumort . . .

(Sie blickt traumverloren vor ſich hin; Pauſe . Wie ſie dann den nahenden
Chor hört, ſtellt ſie ſich zur vorderſten Säule des Wirtshausſaales ; im Wirts⸗
haus wird' s lebendig. )

Zwölfte Szene .

Amirei. Chor. Urappenzacher . Rodelbauer . Bodelbäuerin . Roſel.

( Unter ländlicher Muſik, an deren Spitze Krappenzacher , der die Trompete
bläſt , dabei unter dem rechten Arm eine Ularinette und unter dem linken Arm
eine Geige hat, welche Inſtrumente er abwechſelnd benutzt, kommt das Volk
jauchzend und ſingend , füllt ſofort den Wirtshausſaal , tanzt , johlt , zecht;
Rellnerinnen bedienen. )

Chor . „ Luſtig beim Schnaps und Wein ,

Luſtig beim Bier ;

Luſtig müſſ ' n Leutle ſein ,

Luſtig ſind mir !

Und wenn i' a Muſi hör ' ,
Kenn ' i' kei ' Trauer mehr !

Sum Tänzle treibt ' s mi ' ,

Weil i' luſtig gern bi ' ! “

Gauchzer geſchrien , nicht geſungen. )
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Nra ppenza che r (haͤt ſich mit ſeiner Kapelle auf der Eſtrade poſtiert .
Stimmengewirr , Lachen, allgemein Fechen; immer
kommen neue, man trinkt ihnen zu, höchſte Fidelität ).

Sinige Burſchen .

Krappenzacher ! Spiel ' auf ! Spiel ' auf !

Alle . Spiel ' auf ! Spiel ' auf !

Krappenzacher . Juchheiraſſaſſa !
Ich bin ja ſchon da !

(bläſt Alarinette )

( Tanz . )

(dazu ſingt man)

„Juchheiraſſaſſal
Weil wir ' s Leben noch ha ' m,
So ſeid ' s luſtig ,

Wir kommen ſo jung nimmer z ' ſamm' !
Und a luſtiger Bua

Braucht oft a Paar Schuah ,

Und atrauriger Narr ,

Nat lang an ein ' Paar ! “

Gauchzer und Tanz. )
Rodelbauer ( kommt mit der Rodelbäuerin , den Gäſten Plätze anweiſend ) .

So , da iſt ein Plätzle ! ESin paar Schöpple Weind

Rodelbäuerin . Schau ' , die Roſel tanzt ſchon feſt !

( Der Tanz endet nach einer Weile. Durcheinander . )

Amrei ffür ſich)

Su was bin ich nur ' kommen ,

Mich hat keiner genommen ,
Keiner tanzt mit mir ,

Keiner fragt nach mir —

Ach , du lieb ' s Rerrgöttle . . .

Su was bin ich hierd

R odelb auer chat ſich indeſſen auch geſetzt; zu Roſel, die mit ihrem
Tänzer an ſeinem Ciſch vorbeiflaniert )

Trink ' , Schweſter Roſel , heut ' kommt ' leicht dein Glück

Koſel (einkt ) Sollt ' s alle leben !



Krappenzacher .
Wie wär ' s jetzt , ihr Leut ' ,

Wir mach ' n ein ' luſtigen Schnadahüpfl - Streit !

Rodelbauer . Ich bin dabei !

Roſel . Ich bin auch ſo freil

Alle ( üde) Jeder zeig ' , was er kann !

Alsdann fanget an !

Rodelbauer .

„ Der Pfarr ' vergibt d ' Sünden ,

Und ' s Bier gibt Sin ' Kraft ,

Und d' “Lieb iſt für Leutle ,

Die jung ſind , erſchafft ! “

R oſel .
„ Am Dirnderl ſein ' Mieder

Sind RKetten g ' nug dran ,

Daß ' s die Büble , die ' s mag ,

Hübſch anhängen kann ! 17

Krappenzacher Garodiſtiſch )

„ Ich werd ' ganz dumm , dumm , dumm ,

D' Lieb ' bringt mich um , um , um .

Und wenn ich ſtirb , ſtirb , ſtirb ,

Iſt ' s wegen der CLieb ' ! “

Ch Or auchzt und jodelt).

(Tanz. )

Ro delbauer (verſtändnisinnig zu Roſel )

„ Swei Fiſchle im Waſſer ,
Swei Vögel im Wald ,

Und zwei Leutle , die ſich gern hab ' n ,

Die finden ſich bald ! “

Krappenzacher .

„ Ja , Mädle , die Cieb ' iſt
Ein g' ſpaßiger Kauf :

Das Herzle verſchenkt man ,

Den RKopf gibt man drauf ! “



Roſ ( überlegen und pikant )

„ Daß ' s Küſſen Ein ' ſcheckert macht ,

Das iſt erdicht ' ;

Sonſt hätten viel ' Mädle

Ein ſcheckertes G' ſicht ! “

Cho rG( aäauchzt und jodelt).

(Tanz. )

Kra ꝓppenza ch er (äſt wieder auf die Sſtrade geeilt und fiedelt dort
aus Ceibeskräften ) .

Ro el (bei Amrei vorbeitanzend )

Na , Barfüßele , unterhalſt dich fein d
Amrei (ſeufzend). O jal

Ro ſel ( immer noch am Platz tanzend )

Darfſt nit gar ſo tanzwütig ſein !
Du tanz ' ſt zu viell Geh ' , ruh ' dich aus !

(tanzt weiter) .
Amrei (äaſt weinend )

Keiner tanzt mit mir ,

Keiner fragt nach mir . . .

Su was bin ich hierd !

N 0 8 el b auer ( kommt auf ſie zu, ruft ſchon von weitem )

Barfüßele !

Amrei Freudig , ſich das Uleid richtend )

JG Ja
(ſelig )

Jetzt holt mich der Bauer . . . O SGott ſei Dank !

Rodelbauer KEeicht ihr ſeine Pfeife ) .

Geh' , halt mei ' Pfeif ' , die macht zu viel G' ſtank !
( Er faßt raſch ſeine Frau und tanzt mit ihr. )

U

Amrei ddie die pfeife hält , enttäuſcht ) Die Pfeif ' . . . D DI !

Ro ſel ( vorbeitanzend , wirft ihr das Tuch hin)

Barfüßele , mußt mein Tüchle da nehmen !

Amrei b(beſtürzt) ' s Tüchle d

Roſel . Du tanzſt ja ſo nit ! (4anzt weiter) .

Amrei . Vit einen Schritt !



Sin Mädchen (eaanzt vorbei) Da halt mein ' s auch !

Sine Sweite (lanzt vorbei ) Mein ' s auch !

Sine Dritte . Halt mein ' s ! ( wirfks ihr zuy).

Sine Vierte . Mein ' s auch !

Sine Fünfte . Mein ' s auch !

ESrſter Burſch 6ieht ſich den Rock aus)

Geh ' , halt mein Janker !
(wirft ihn ihr zu, tanzt weiter) .

Sweiter (ebenſo) Mein ' auch !

Dritter (ebenſo) Mein ' auch !

Sin Vierter (ebenſo) Geh ' , halt ' mir mein ' Rock !

Amrei ( bochbepack ) Steh ' da wie ein Kleiderſtock !

( Der CTanz dauert fort, wird aber ruhiger . Viele ruhen aus, ſo daß
jetzt nur wenige tanzen. )

Dreizehnte Szene .

Vorige. Johannes (erſcheint im Bintergrunde und blickt wie ſuchend da und dort

hin; er fällt auf, wird beachtet, man wiſpert ſich über ihn Bemerkungen zu).

Roſel . Da ſchau , Bärble , wer iſt denn das d

Sin Mädchen . Uenn ' ich nit !

Roſel . Wo kommt der herd

Amr ei (ſchrickt zuſammen )

Herrgöttle ! Der Schimmelreiter !
Könnt ' ich jetzt weiter

(ſehr beklommen )

Jetzt kommt er her . . .

Muß mich ja ſchämen ,

Weil ich vorhin . . . (neugierig und harmlos )

wWen wird der zum Tanz wohl nehmen d

Joh annes dder dqa und dort geſucht , erblickt endlich Amrei ; er geht
direkt auf ſie zu. )

Schön ' s Jungferle , magſt mit mir tanzen d
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